
SPORT

Einige Medaillen möglich

Jüngste Norderin. Ronja Sandmann ist in Göttingen im Kugelstoßen am Start.
Bei Ostfrieslands Leichtathleten ist die Vorfreude riesig. In einer dreitägigen Mammutveranstaltung werden von heute bis Sonntag im Göttinger Jahnstadion die neuen
Niedersachsenmeister ermittelt. Der Norder TV schickt vier Athleten ins Rennen, Fortuna Wirdum ist sogar gleich fünfmal vertreten. „Schön, dass diese Titelkämpfe ausgetragen
werden können“, sagten die verantwortlichen Trainer Hans-Bernd Eilers vom NTV und sein Wirdumer Kollege Frank Fengkohl.
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Die Norder hätten eigentlich gern noch mehr Teilnehmer gestellt. Doch Imke Kramer fällt studienbedingt aus. Sie verpasst damit im Dreisprung der Frauen die Gelegenheit zum Duell
mit der frischgebackenen Deutschen Meisterin Nele Eckhardt-Noack. Die Göttingerin hat die Qualifikationsnorm für die Olympischen Spiele bereits in der Tasche und will sich in der
Heimat einem Formtest unterziehen.

Merret Kramer vertritt die NTV-Farben in der Altersklasse U 20 im Dreisprung und über die 400 m. In beiden Disziplinen will sie unter die ersten fünf kommen. Til Meyerhoff misst
sich über die 100 m und 200 m mit der niedersächsischen Sprintelite der Männer, die zum großen Teil aus Wolfsburg kommt. „Er will zweimal den Endlauf erreichen“, steckt Eilers das
Ziel ab.

Tim Sandmann, der zum SV Halle ins Sportinternat gewechselt ist, visiert im Kugelstoßen und Diskuswurf der U 18 eine Medaille an. Seine Schwester Ronja ist in der weiblichen
Jugend 15 jüngste NTV-Starterin. Sie will im Kugelstoßen in den Bereich ihrer Bestleistung von 10,47 m kommen.

Adrian Bitiq (U 20) muss schweren Herzens verletzungsbedingt (Fußprobleme) passen. Er hätte über 100 m, 200 m und 400 m antreten dürfen. Auch Femke Wilberts pausiert. Sie
kehrte am Wochenende vom mehrwöchigen Schüleraustausch aus Frankreich zurück, wo sie sich bei einer sportbegeisterten Familie fit gehalten hat.

Mit ganz unterschiedlichen Ambitionen tritt das Wirdumer Quintett an. Im Diskuswurf der M 15 liebäugelt Enno Dirks ebenso mit einer Medaille wie seine Schwester Amke im
Hammerwurf der U 20. Sie kämpft allerdings noch ein wenig mit der Umstellung auf das vier Kilogramm schwere Wurfgerät und will die DM-Qualifikation knacken. Enno Dirks ist
zudem im Hochsprung dabei.

Heike Schwitters hat im Hammerwurf der AK W 15 die DM-Norm bereits erfüllt. Schärfste Titelkonkurrentin dürfte Charlotte Plock aus Bad Gandersheim sein. Die Wirdumerin möchte
sich weiter steigern und nach Möglichkeit die DM-Qualifikationsweite für die höhere Altersklasse erfüllen.

Der bislang erfolgsverwöhnte Thilo Schüler musste in die U-18-Altersklasse wechseln und ist mit 15 Jahren einer der jüngsten Teilnehmer. Er mischt im Weitsprung, über die 100 m,
im Dreisprung und erstmals auch über die 400 m Hürden mit. Marek Pabst möchte im Dreisprung der Männer die 13-Meter-Marke übertreffen und das Finale erreichen.
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